
Anfahrt

Mittwoch, 03. April 2019
17.00 Uhr  

Hörsaal 2 des Zentrums Innere Medizin (ZIM)
Medizinische Klinik und Poliklinik I

Praktische Endokrinologie 10
Schilddrüsenerkrankungen

Organisatorisches

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ukw.de/medizin1
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Anmeldung
Auch wenn die Anmeldung nicht verpfl ichtend ist, würden 
wir uns sehr freuen, wenn Sie sich zur besseren Planbarkeit 
bis zum 25. März 2019 anmelden würden, 
per E-mail: haaf_m@ukw.de oder Fax: 0931 201- 639200

Veranstalter
Universitätsklinikum Würzburg
Medizinische Klinik und Poliklinik I
Schwerpunkt Endokrinologie/Diabetologie

Teilnahmegebühr
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Zertifi zierung
Die CME-Zertifi zierung der Veranstaltung durch die 
Bayerische Landesärztekammer wurde beantragt.

Tagungsort
Zentrum Innere Medizin, Hörsaal 2
Haus A3, Ebene -2
Universitätsklinikum Würzburg
Oberdürrbacher Straße 6
97080 Würzburg

Organisation
PD Dr. Dr. M. Kroiß
Prof. Dr. N. Schlegel 

Mit freundlicher Unterstützung von:

 

 

Straßenbahn WVV mit 
Haltestellen (Linie 1 und 5)

Transferbus WVV mit 
Haltestellen (Linie 13 und 24)

kostenloser Shuttlebus
für Patienten und Besucher
mit Haltestelle (werktags)

� ZOM|ZIM

� Hautklinik

H1
Uniklinikum Bereich D

Robert-Koch-Straße
(Uniklinikum Bereich B + C)

H2
H3         

Pestalozzi-Straße
(Uniklinikum Bereich A / Transferbus)

     � 
Parkplatz A-B

 � 
         Frauenklinik

1 5

1 5

13 24

13 24

24

ZOM|ZIM, �
NL, NCH, Neurorad.

Augen-, HNO-
Strahlenklinik �

13 24

1 5

Zentrum Innere Medizin
Haus A3/A4

ZOM 

Weitere Informationen zur Anreise und 
Parkmöglichkeiten im Internet:
www.ukw.de/anreise

1.500 €

1.000 €

600 €

750 €750 €



Programm  Referenten

17.00 Uhr  Begrüßung
 Prof. Dr. M. Fassnacht

17.05 Uhr   Wird in Deutschland zu viel diagnostiziert? 
Rationelle Abklärung von Schilddrüsen-
knoten

 F. Manger

17.25 Uhr Wird in Deutschland zu viel operiert?   
 Indikationen und wichtigste Aspekte zu   
 Schilddrüsen-Operationen
 Prof. Dr. N. Schlegel

17.45 Uhr Ist weniger mehr? Neue Strategien beim   
 Schilddrüsenkarzinom
 PD Dr. Dr. M. Kroiß

18.05 Uhr Was ist zu beachten und was ist belegt?   
 Die Schilddrüse bei der Schwangeren und  
 beim Diabetiker 
 Dr. A.C. Koschker

18.25 Uhr Was hilft wirklich? Therapie bei 
 Hashimoto-Thyreoiditis
 Dr. Christian Düren, 

18.45 Uhr Lernzielkontrolle und Schlusswort 
 PD Dr. Dr. M. Kroiß, Prof. Dr. N. Schlegel

 anschließend Imbiss

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

wir freuen uns, dass Sie uns nun bereits in der zehnten 
Aufl age der „Praktischen Endokrinologie“ die Treue halten. 
Aus Anlass dieses kleinen Jubiläums werden wir uns einem 
Thema widmen, das sowohl in der Hausarzt- als auch in der 
Facharztpraxis Fragen aufwerfen kann.

 “Frau Doktor, wissen Sie eigentlich schon, dass die Schild-
drüse . . .”, so oder ähnlich haben sicher auch Patientenge-
spräche in Ihrer täglichen Praxis begonnen. In der Tat 
genießen Schilddrüsenerkrankungen in der Laienpresse und 
-literatur hohe Aufmerksamkeit und es bedarf hin und 
wieder des Taktgefühls – aber auch der eigenen Sicherheit 
– um hier kompetent Rede und Antwort zu stehen.

In dieser Fortbildung möchten wir eine Auswahl an Themen 
mit Ihnen besprechen, die von der Diagnose bis zur Thera-
pie von Schilddrüsenknoten führen. Die rechtzeitige und 
treffende Diagnose aber auch das Vermeiden einer Überthe-
rapie werden durch neueste Entwicklungen beim differen-
zierten Schilddrüsenkarzinom illustriert. Spezielle Erkran-
kungssituationen wie etwa die Schwangerschaft oder die 
Substitution der Hashimoto-Thyreoiditis werden ebenfalls 
von kompetenten Referenten aus verschiedenen Disziplinen 
des UKW aber auch aus dem niedergelassenen Bereich 
thematisiert werden.

Wie gewohnt, treffen wir uns anschließend zum Austausch 
bei einem kleinen Imbiss.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im ZIM! Geben Sie gern 
unseren Flyer an interessierte Kollegen weiter.

Prof. Dr. Martin Fassnacht
Leiter des Schwerpunkts Endokrinologie, 
Medizin I, Universitätsklinikum Würzburg

Florentine Manger
Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin, 
Universitätsklinikum Würzburg

Prof. Dr. Nicolas Schlegel
Leiter des Schwerpunkts Endokrine Chirurgie, 
Chirurgie I, Universitätsklinikum Würzburg
 
PD Dr. Dr. Matthias Kroiß
Leitender Oberarzt, Schwerpunkt Endokrinologie, 
Medizin I, Universitätsklinikum Würzburg

Dr. Ann-Cathrin Koschker
Leiterin der Diabetes- und Stoffwechselambulanz, 
Schwerpunkt Endokrinologie, Medizin I, 
Universitätsklinikum Würzburg

Dr. Christian Düren
Nuklearmedizinische Praxis Eberhardt/Scheubeck/Peppert, 
Würzburg

Ihre Kontaktdaten

PD Dr. Dr. Matthias Kroiß Prof. Dr. N. Schlegel  PD Dr. Dr. Matthias Kroiß Prof. Dr. N. Schlegel 

Wenn Sie sich auf elektronischem Wege über unserer 
Fortbildung und etwaige Neuigkeiten aus dem Schwer-
punkt Endokrinologie informiert werden möchten, senden 
Sie bitte eine E-Mail an M1_Stud_En@ukw.de oder ein Fax 
mit ihrer E-Mail-Adresse an 0931-201-603919.

Leiter des Würzburger Schilddrüsenzentrums
 


